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Protokoll der 30. ordentlichen Sektionsversammlung 
 
 
Datum: Freitag, 16. Januar 2026 

Ort: MZA Kepinhowa, Gettnau 

Zeit: 19.30 Uhr 

Vorsitz: André Vollenweider, Präsident 

Stimmberechtigte: 196 

Absolutes Mehr: 99 

Traktanden: 1. Begrüssung/Grussworte 
2. Totenehrung 
3. Bestellung des Tagesbüros 
4. Protokoll der Sektionsversammlung 2025 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Jahresrechnung 2025 und Revisionsbericht 
7. Budget 2026 
8. Ehrungen 
9. Tätigkeitsprogramm 2026 
10. Informationen Revierjagd Luzern 
11. Informationen Landwirtschaft und Wald (lawa) 
12. Anträge und Verschiedenes 

 
 
1. Begrüssung/Grussworte 
 
André Vollenweider eröffnet die Versammlung, welche in der MZA Kepinhowa in Gettnau statt-
findet. Er begrüsst die Anwesenden, speziell die Ehrengäste, Veteranen und Ehrenmitglieder zur 
30. ordentlichen Sektionsversammlung der Revierjagd Luzern, Sektion Hinterland. Einen kräftigen 
Weidmannsdank spricht André Vollenweider der gastgebenden Jagdgesellschaft Gettnau und den 
Jagdhornbläsern Wildschütz, Ebersecken aus. Folgende Gäste werden namentlich begrüsst: 
– Dieter Hess, Leiter Dienststelle Landwirtschaft und Wald 
– Dr. Peter Ulmann, Leiter Abteilung Natur, Jagd und Fischerei 
– Fabian Stadelmann, Präsident RJL 
– Daniel Johnson, Geschäftsführer RJL 
– André Marti, Stadtpräsident Willisau 
– Thomas Engel, Sektionsvorstand Entlebuch 
– Walter Ineichen, Sektionsvorstand Pilatus 
 
In der Folge stellt Heidi Frey, Obfrau der Jagdgesellschaft Gettnau, das Jagdrevier und die Jagd-
gesellschaft Gettnau vor. Ihre Ausführungen und die Bilder aus dem Jagdalltag geben einen sehr 
interessanten Einblick in die Tätigkeit der gastgebenden Jagdgesellschaft. 
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André Marti, Stadtpräsident Willisau, überbringt die Grussworte des Stadtrats Willisau und dankt 
für das zahlreiche Erscheinen in Gettnau. Er dankt der Jagdgesellschaft Gettnau für ihre hervorra-
gende Arbeit zugunsten der Natur und für Wald und Wild. 
 
Nach diesen Grussworten stellt André Vollenweider fest, dass im Vorfeld der Versammlung keine 
Anträge eingereicht wurden. Nachdem keine Einwände gegen die rechtzeitig zugestellte Traktan-
denliste erhoben werden, erfolgt der weitere Versammlungsverlauf gemäss Traktandenliste. 
 
 
2. Totenehrung 
 
Auch im letzten Jahr musste von Sektionsmitgliedern für immer Abschied genommen werden. Mit 
besinnlichen Klängen der Jagdhornbläser Wildschütz, Ebersecken wird den verstorbenen Jagdka-
meraden gedacht: 
– Aregger Gottlieb Luthern 
– Büttiker-Vogel Markus Pfaffnau 
– Emmenegger Emil Grosswangen 
– Isch Eduard Zell 
– Keller Hans Altishofen 
– Kreyenbühl Josef Oberkirch 
– Stettler Robert Geiss 
– Steiner Josef Dagmersellen 
– Joss Jean-Jacques Muri bei Bern 
 
Im Anschluss an die Totenehrung wird die Versammlung für den Aser unterbrochen und danach 
um 21.00 Uhr weitergeführt. 
 
 
3. Bestellung des Tagesbüros 
 
Als Stimmenzähler werden Martin Emmenegger, Paul Gut, Martin Nussbaum und Beat Steinmann 
vorgeschlagen. Die Vorgeschlagenen werden ohne Gegenstimme gewählt. Der Vorsitzende gibt 
bekannt, dass 196 Stimmberechtigte anwesend sind, das absolute Mehr beträgt 99. 
 
 
4. Protokoll der Sektionsversammlung 2025 
 
Das Protokoll der Sektionsversammlung 2025 wurde auf der Webseite der RJL publiziert. Aus der 
Versammlung werden zum Protokoll keine Bemerkungen angebracht oder Ergänzungen verlangt. 
 
 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wurde den Sektionsmitgliedern mit der Einladung zugestellt. 
Auf folgende Punkte seines Jahresberichts geht André Vollenweider insbesondere ein: 
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Der Sektionskurs 2025 befasste sich mit den Themen Wildbret-Hygiene, Jagen im Ausland und 
Rehkitzmarkierung. Erfreulicherweise nahmen über 80 Interessierte an diesem Anlass in Ettiswil 
teil. Das Feedback viel durchwegs sehr positiv aus. 
 
Die angepassten Jagdbetriebsvorschriften zur Rotwildjagd in der Ausbreitungszone – somit für 
die meisten Reviere der Sektion Hinterland – haben sich bewährt. Der dritte freigegebene männ-
liche Rothirsch wurde am 18. November 2025 erlegt. Auch ein Revier der Sektion Hinterland 
durfte sich zu den Glücklichen zählen, Weidmannsheil! 
 
Der Sektionsstich wurde 2025 wiederum durchgeführt. Krispin Stadelmann stellt die Rangliste vor 
und übergibt die begehrten Fleischpreise. Die treffsicherste Gruppe stellt die Jagdgesellschaft Lu-
thern-Hinterland 1, welche hervorragende 368 Punkte erreicht hat. André Vollenweider ermun-
tert die Jägerschaft, auch im kommenden Jahr beim Sektionsstich mitzumachen. Das jagdliche 
Schiessen gehört zum Handwerk der Jägerinnen und Jäger und sollte daher nicht vernachlässigt 
werden. 
 
 
6. Jahresrechnung 2025 und Revisionsbericht 
 
Kassierin Stephanie Casanova stellt die Jahresrechnung 2025 vor. Die Rechnung schliesst mit ei-
nem Verlust von Fr. 521.30 ab. Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezember 2025 Fr. 25'109.48. 
Von der Möglichkeit, Fragen zur Rechnung zu stellen, wird nicht Gebrauch gemacht. 
 
Die Rechnung 2025 wurde durch die Revisoren Christian Gisler und Peter Rast geprüft. Christian 
Gisler verliest den Revisorenbericht und beantragt der Versammlung, der Rechnung 2025 zuzu-
stimmen. Die Rechnung wird einstimmig genehmigt und der Kassierin sowie dem Vorstand Ent-
lastung erteilt. Der Kassierin Stephanie Casanova wird für die korrekt und sauber geführte Rech-
nung gedankt. 
 
 
7. Budget 2026 
 
Kassierin Stephanie Casanova stellt das Budget 2026 vor. Die budgetierte Vermögensabnahme 
beträgt Fr. 640.00. Von der Möglichkeit, Fragen zum Budget zu stellen, wird nicht Gebrauch ge-
macht. Das Budget 2026 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
8. Ehrungen 
 
Peter Rast hat als Rechnungsrevisor demissioniert. André Vollenweider dankt Peter Rast für des-
sen zehnjährige pflichtbewusste Tätigkeit. Als Nachfolger konnte der Vorstand Hubert Peter ge-
winnen, welcher während Jahren Kassier der Sektion Hinterland war. Hubert Peter wird von der 
Versammlung einstimmig zum neuen Rechnungsrevisor gewählt. 
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Die Übergabe der Fähigkeitsausweise fand am 23. Mai 2025 in Altishofen statt. André Vollenwei-
der gratuliert den Jungjägerinnen und Jungjägern der Sektion Hinterland zur bestandenen Jagd-
prüfung und dankt der Jagdgesellschaft Altishofen für den sehr gut organisierten Anlass. 
 
Am 9. und 10. Mai 2025 fanden im Revier Grossdietwil sowie am 13. und 14. Juni im Revier Altis-
hofen Schweisshundekurse statt. Den beiden Jagdgesellschaften ein grosser Weidmannsdank!  
Folgende Hundeführer haben im 2025 die kantonale TKJ 500 m Schweisshundeprüfung in Schlier-
bach bestanden: Twerenbold Simon, Gettnau mit Lando; Spiess Adolf, Willisau mit Cooper; Port-
mann Isidor, Menznau mit Leyla; Zingg Larissa, Neuenkirch mit Amra. Ein Suchenheil richtet André 
Vollenweider auch an diejenigen Hundeführer, welche im Jahr 2025 die Schweisshundeprüfung in 
einem anderen Kanton bestanden haben.  
 
Die Veteranenehrung wird am Fäälimärt stattfinden. Auf eine namentliche Erwähnung der Vete-
ranen und der Jungjägerinnen und Jungjäger wird aus Zeitgründen verzichtet. 
 
 
9. Tätigkeitsprogramm 2025 
 
André Vollenweider informiert über das Tätigkeitsprogramm des Jahres 2026:  
– Fäälimärt, Sursee  Dienstag, 10. Februar 2026 
– Sektionsstich, Bodenenzi Schiesszeiten Bodenenzi 
– Sektionskurs, Ettiswil Donnerstag, 23. April 2026 
– Obmänner/Jagdleiter Info, Grossdietwil Donnerstag, 20. August 2026 
– Jagdschiessen/Endschiessen, Bodenenzi Samstag, 26. September 2026 
– Generalversammlung 2027 (Ort noch offen) Freitag, 15. Januar 2027 
 
 
10. Informationen Revierjagd Luzern 
 
Fabian Stadelmann, Präsident RJL, überbringt Grussworte des Verbandes und informiert über ver-
schiedene aktuelle Themen. Hauptpunkt seiner Ausführungen ist die beabsichtigte Erhöhung des 
jährlichen Mitgliederbeitrages der RJL auf neu Fr. 120.00. Über diese Beitragserhöhung wird am 
Fäälimärt entschieden.  
 
Nach den Ausführungen von Fabian Stadelmann stellt sich der neue Geschäftsführer RJL, Daniel 
Johnson, der Versammlung mit humorvollen und sympathischen Worten vor. André Vollenweider 
wünscht Daniel Johnson in seiner neuen Tätigkeit viel Erfolg und benützt die Gelegenheit, Peter 
Krummenacher, Nadine von Rotz sowie dem restlichen Team der Geschäftsstelle im Namen der 
Sektion Hinterland einen grossen Weidmannsdank auszusprechen. Das von der Geschäftsstelle in 
den letzten Jahren für die Luzerner Jagd geleistete verdient das Prädikat «Spitzenklasse». 
 
  



 

Seite 5 
 

11. Informationen Landwirtschaft und Wald (lawa) 
 
Dr. Peter Ulmann, Abteilungsleiter Natur, Jagd und Fischerei, informiert über verschiedene jagdli-
che Themen. Zu erwähnten sind:  
– Ergebnisse der Reh-, Rot-, Gams- und Schwarzwildjagd 2025 
– Schwarzwild und ASP 
– Jagdportal – JaFi-Data 
– Jagdlehrgang 2026/27 
– Überführung JSG- und JSV-Neuerungen ins kantonale Recht 
– Wald-Wild-Strategie 
Zum Schluss seiner Ausführungen dankt Peter Ulmann Peter Krummenacher für die sehr gute und 
konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Von der Möglichkeit Fragen zu stellen wird nicht Gebrauch gemacht. 
 
 
12. Verschiedenes 
 
André Vollenweider informiert, dass die Jagdschützen Luzern (Bodenenzi) aus Altersgründen zwin-
gend Verstärkung brauchen. Personen, die am jagdlichen Schiesswesen und der Ausbildung inte-
ressiert sind, werden ersucht, sich beim Präsidenten Franz Schmid, Eschenbach, zu melden. 
 
Zudem gibt André Vollenweider bekannt, dass noch eine Jagdgesellschaft für die Durchführung 
der Sektionsversammlung 2027 gesucht wird. Entsprechende Meldungen nimmt er gerne entge-
gen. Im Weiteren wird bekannt gegeben, dass die RJL Mitgliederausweise und die Versicherungs-
nachweise 2026/2027 ab nächster Woche heruntergeladen werden können. In einem kurzen Aus-
blick auf das neue Jahr informiert André Vollenweider über das eidgenössische und internationale 
Jagdhornbläserfest in Liestal (30. Mai 2026) sowie die Wild-Genuss-Wanderung Luthertal (12. 
September 2026). 
 
Nachdem sich niemand zu Wort meldet, bedankt sich André Vollenweider bei den Jagdhornblä-
sern Wildschütz, Ebersecken für ihren musikalischen Beitrag, der Stadt Willisau für das Gastrecht, 
den Gästen und Referenten, allen Jägerinnen und Jägern für das Weidwerken im Revier, den Aus-
bildnern und Prüfungsexperten, den Sponsoren und Partnern, der Jagdgesellschaft Gettnau für die 
Durchführung der heutigen Sektionsversammlung, den Vorstandskollegen von Revierjagd Luzern 
und den Vorstandskollegen der Sektion Luzerner Hinterland. Die Versammlung endet um 22.20 
Uhr. 
 
 
6144 Zell, 28. Januar 2026 
 
 
 Beat Häfliger, Aktuar 


